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Selbständigkeit 

  als Chance



STIFTUNGSRAT

v.l.n.r.  Christoph A. Bieri, Marcus Cottiati (Coach), Béatrice Bowald (Stiftungspräsidentin), Urs M. Fischer,  Elisa Carandina, 

 Annemarie Gohl-Mundwiler, Raffaella Biaggi, Jessica Schultheiss, Daniel Kaderli (Stiftungssekretär)



VORWORT

Liebe Leserin, lieber Leser

2021 – das zweite Jahr in Folge unter Corona-Bedingungen. Eine Herausforderung für 
unsere Klient*innen sowie die Arbeit des Stiftungsrats, des Coachs und des Stiftungs- 
sekretärs. So berichtet der Coach Marcus Cottiati: „Covid-19 war wie schon im Vorjahr  
prägendes Alltags- und regelmässig kurzes Gesprächsthema im Coaching – ein andauern-
der sozialer Ausnahmezustand, welcher zur erstmaligen Erfahrung einer Unternehmens-
gründung direkt oder indirekt belastend hinzukam.“ Umso mehr hat uns beeindruckt, wie 
viele unserer Klient*innen sich angestrengt haben, ihren Verpflichtungen nachzukommen. 
Wiederum stellen wir Ihnen zwei tolle Beispiele von Unternehmer*innen vor. Sie haben ihre 
Vision beharrlich umgesetzt.
Lesen Sie auch, welche Massnahmen wir als Stiftungsrat zur Unterstützung unserer  
Klient*innen getroffen haben. Dass wir dies tun konnten, verdanken wir unseren treuen 
Spender*innen. Ihnen allen ein herzlicher Dank!
Bedanken möchte ich mich auch beim Stiftungsrat, dem Stiftungssekretär und dem Coach 
für die gute Zusammenarbeit.
Dr. Béatrice Bowald, Präsidentin des Stiftungsrats



So hell und freundlich, wie sich der Coiffeursalon im Gundeldinger Quartier präsentiert, 
so offen und herzlich ist der Empfang durch Beatrice Raso, der Inhaberin des Geschäfts. 
Schnell wird klar, hier ist eine Fachfrau mit Leib und Seele bei der Arbeit. Nicht immer 
so glücklich waren die Umstände in der Vergangenheit. Nach der Berufsausbildung zur  
Damencoiffeuse und Weiterbildung zur Herrencoiffeuse folgten verschiedene Jahre 
als Angestellte, bis 2017 eine Zeit der Arbeitslosigkeit folgte. Mit der Möglichkeit einer  
Geschäftsübernahme zeigte sich eine neue Perspektive. Der Schritt in die Selbständigkeit - 
ein lange gehegter Wunsch - wurde auf einmal greifbar. Der positive Bescheid der Stiftung 
Arbeitsrappen für ein zinsloses Darlehen hat ihn unterstützt und motiviert.
Längst ist für die Stammkundschaft Beatrice Coiffure ein Ort der Begegnung, ein Treff-
punkt geworden. Frau Raso zählt auf eine bunt gemischte Stammkundschaft. Flexibel geht 
sie auf die Wünsche ihre Kund*innen ein, auch einmal früh morgens für eine Hochzeitsfrisur 
oder nach Feierabend für einen Einsatz. Frau Raso lebt und arbeitet erfolgreich nach ihrem 
Leitsatz: „Da zu sein und Zeit zu haben, wenn der Kunde mich braucht!“

BEATRICE  COIFFURE



Beatrice Raso | Beatrice Coiffure | Basel | www.beatrice-coiffure.ch



GESUCHE & DARLEHEN

   2016  2017  2018 2019 2020 2021

Anzahl Gesuche 19 16 23 17 9 14

 von Frauen  8 5 6 8 4 4
 von Männern 11 11 17 9 5 10

Anzahl Darlehen 5 9 11 8 4 6

 an Frauen  2 6 3 5 2 4
 an Männer 3 3 8 3 2 2

 Alter 30–40 2 3 4 4 2 4
 Alter 40–50 2 3 3 2 2 2
 Alter 50–60 1 2 2 1 0 0
 Alter 60+ 0 1 2 1 0 0

 bis 10‘000 1 4 6 1 1 2
 bis 15‘000 4 4 0 1 1 1
 bis 20‘000 0 1 5 6 2 3

Summe ausbezahlte Darlehen 58‘400 78‘300 132‘200 138‘011 39‘400 74‘500

 im Durchschnitt 11‘700 8‘700 12‘000 17‘251 13‘150 12‘400

Rückzahlungen 111‘050 93‘800 87‘881 74‘341 77‘140 89‘628

 Anzahl vollständige 3 8 6 4 6 7
 Anzahl Kreditausfälle 3 1 1 5 2 5
 Abschreibungen 8‘512 11‘700 10‘233 5‘646 402 11‘558

Ausstehende Darlehen      

 Anzahl 39 37 47 38 32 24
 Gesamtbetrag 333‘611 306‘561 347‘745 321‘515 315‘255 220‘850
 Delkredere 198‘073 201‘623 208‘306 162‘885 205‘839 150‘622 



Der Stiftungsrat hat sich im Jahr 2021 zu sieben Sitzungen getroffen. Die Anzahl einge-
reichter Gesuche stieg wieder an. Die beurteilten Projekte der Klient*innen umfassen 
Kosmetikstudios, Gartenunterhalt, Anwaltskanzlei, Nachhilfeunterrricht, Textpromotion, 
Naturkosmetik und ein Restaurant. Neben den Gesuchen gab es 29 weitere Anfragen im 
Sekretariat.
Daniel Kaderli, Stiftungssekretär

Die Massnahmen der ‚physischen Distanz’ wirkten sich auf die 

Kundenakquisition bzw. das Netzwerken sehr einschränkend aus. 

Der erneute Lockdown Anfang Jahres bzw. die Zertifikatspflicht 

beutelten die Gastronomiebetriebe mit Betriebseröffnungen im 

2021 nochmals arg.
Marcus Cottiati, Coach



Fragen rund um Energie und Energieeffizienz an Bauten interessierten Andreas Ecknauer  
schon lange. Da lag es nahe, sich in diesem Bereich selbständig zu machen. Mit der Grün-
dung seiner Firma GEAK Energieberatung startete er genau zum richtigen Zeitpunkt. Das 
Thema Energiesparen und Umweltfreundlichkeit war aktuell wie nie zuvor und in den Köpfen 
einer breiten Bevölkerung angekommen. Aus früheren Tätigkeiten im Baugewerbe wusste 
er um die grosse Nachfrage und kannte den Bedarf an Beratungen auf diesem Gebiet. Die 
finanzielle Unterstützung mit einem zinslosen Darlehen, das er bereits zurückzahlen konnte,  
war sehr willkommen. Heute arbeitet Herr Ecknauer mit Erfolg und Freude am weiteren 
Ausbau seiner Firma. Der Schritt in die Selbständigkeit beurteilt er als geglückt. Sein Rat 
für den Schritt in die Selbständigkeit - den er gerne weitergeben will - lautet daher: Sich 
trauen, es versuchen und dranbleiben! Sein Erfolg gibt ihm recht.

GEAK  ENERGIEBERATUNG 



Andreas Ecknauer | GEAK Energieberatung | Basel | www.energieberatung.jetzt



Auch beim Stiftungsrat des Arbeitsrappens waren online-Sitzungen angesagt. So war es  
möglich, zeitnah für die Klient*innen da zu sein. Deren Situation war sehr unterschiedlich, 
da nicht alle gleichermassen von den verhängten Einschränkungen betroffen waren. Dem-
entsprechend hat der Stiftungsrat die Unterstützung situationsgerecht angepasst. Bei 
Schwierigkeiten gewährte er Zahlungsaufschub der Rückzahlungsrate bis Juni 2021 für jene 
Betriebe, die von den Corona-Massnahmen betroffen waren. Andere erhielten eine redu-
zierte Rückzahlungsrate oder es wurden der Situation angepasste individuelle Lösungen  
gefunden. In zwei Fällen haben wir die Restschuld erlassen. Die Erhöhung des Darlehens 
war eine weitere Massnahme und mit der Aktion „Coupon-Bogen“ haben wir unseren  
Klient*innen zu mehr Sichtbarkeit verholfen.
Das auf Anfang Jahr eingeführte Gotte-Götti-System hat sich bewährt. So ist der Stiftungs-
rat nach Ablauf der Coaching-Zeit näher bei seinen Klient*innen.
Béatrice Bowald, Präsidentin des Stiftungsrates

AUS DEM STIFTUNGSRAT



Das System Gotte-Götti begrüsse ich sehr. 

Denn ich finde es wichtig, dass unsere 

Klientel auch eine Verbindung zu uns hat.
Elisa Carandina Oetiker, Stiftungsrätin

Das Modell der Darlehensvergabe und Rückzahlung ist ein Kreislauf, der immer neue  
Chancen eröffnet. Darlehen bis CHF 10‘000 werden in 25, solche bis CHF 20‘000 in  
40 monatlichen Raten zurückbezahlt. Die erste Rückzahlungsrate ist in der Regel nach 
sechs Monaten nach der Aufnahme des Betriebs fällig.
Mehr als ein Drittel der Unternehmen sind erfolgreich und die Rückzahlungen treffen 
pünktlich ein. Rund die Hälfte der Jungunternehmer*innen können die Raten nur unregel-
mässig oder nur reduzierte Raten zurückzahlen. Wichtig ist, dass Darlehensnehmende und 
Sekretariat ständig in Kontakt bleiben. Ziel der Stiftung ist, dass die Klient*innen von ihrer 
Erwerbsarbeit leben können, und nicht die schnelle Rückzahlung des Starthilfe-Darlehens.
Daniel Kaderli, Stiftungssekretär



JAHRESRECHNUNG

Erfolgsrechnung (in Schweizer Franken) 2021 Vorjahr

Betriebsertrag 131’583.82 136’251.95

Spenden und Zuwendungen 99’718.82 110’252.95
Beiträge Eidgenössischer AL-Fonds 30’700.00 25’900.00
Diverse Erträge 1’165.00 99.00
Aufwand -123’435.41 -160’338.80

Coaching (v.a. im Auftrag Eidg. AL-Fonds) -28’345.00 -28’670.00
Fundraising -7’830.23 -10’467.65
Personalaufwand -62’540.60 -59’555.65
Raum-, Betriebs- und Verwaltungsaufwand -13’161.10 -14’670.40
Abschreibungen und Wertberichtigungen 11‘558.48 -46’975.10
Neutraler Erfolg 993.17 6’971.26

Finanzertrag 21.25 21.25
Finanzaufwand -402.00 -444.11
Ausserordentlicher Ertrag 1’373.92 7’394.12
Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0.00
Jahresergebnis (+/-) 9’141.58 -17’115.59

Erläuterung zur Jahresrechnung 

Überraschenderweise gab es trotz Corona-Pandemie gute Rückzahlungen, was im 
Rechnungsjahr 2021 das Delkredere reduzierte. Daher kann die Stiftung erfreulicherweise 
einen Gewinn ausweisen.



Bilanz (in Schweizer Franken) 31.12.21 31.12.20 

Aktiven 980’786.81 981’845.68

Umlaufsvermögen 910’558.08 872’430.28

Flüssige Mittel (Post- und Bankkonten) 904’105.48 862’530.28
Übrige kurzfristige Forderungen 6’452.60 9’900.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 0.00 0.00
Anlagevermögen 70’228.73 109’415.40

Starthilfe-Darlehen 220’850.31 315’254.50
Darlehen Delkredere (Wertberichtigung) -150’621.58 -205’839.10
Passiven 980’786.81 981’845.68

Kurzfristiges Fremdkapital 10’029.70 19’463.00

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 7’174.20 14’336.55
Passive Rechnungsabgrenzungen 2’855.50 5’126.45
Organisationskapital 970’757.11 962’382.68

Fonds für Vergabe von Darlehen 632’537.10 633’304.25
Organisationskapital (Stiftungskapital) 329’078.43 346’194.02
Jahresergebnis (+/-) 9’141.58 -17’115.59

Basel, 28. Januar 2022 Stiftung Arbeitsrappen 

Die Revisionsstelle Bando Treuhand AG, Ettingen, hat die Jahresrechnung und die Bilanz 
der Stiftung geprüft und bescheinigt, dass die Jahresrechnung 2021 Gesetz und Stiftungs-
urkunde entspricht. Der Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision vom  
31. Januar 2022 ist auf der Homepage www.arbeitsrappen.ch abrufbar.



Das Besondere an der Stiftung Arbeitsrappen ist, dass meine Spende mehrfach eingesetzt wird. Die vergebenen 
Darlehen sind zwar zinslos, aber nicht à fonds perdu. Die Darlehensnehmer*innen verpflichten sich, ihre Start-
hilfe in monatlich tragbaren Raten zurückzuzahlen. Das jedes Darlehen begleitende Fachcoaching erhöht die  
Erfolgschancen. Jede Klientin und jeder Klient, der es als Selbständige*r schafft, ist ein Erfolg. Für sich, für den 
Staat und für die Stiftung. Deshalb spende ich gerne.
Stephan Maurer, Basel

AUS DEM SPENDERKREIS



• Ihr Beitrag wirkt gleich mehrfach: Die Rückzahlung der Darlehen ermöglicht,  
 dass weitere Mikrokredite gewährt werden können.
• Mit Ihrer Spende geben Sie einem Menschen aus der Region Basel wieder eine  
 Chance, indem er oder sie eine eigenständige berufliche Existenz aufbauen kann.
• Die Stiftung ist als gemeinnützige Institution anerkannt und steht unter der  
 Kontrolle der Stiftungsaufsicht beider Basel. Spenden an die Stiftung Arbeitsrappen  
 können vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden.
• Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns eine professionelle Beratung der  
 Gesuchstellenden und eine fachgerechte Administration der Gesuche.

LIEBE SPENDER/INNEN

Konto: IBAN CH63 0900 0000 4001 8706 2

Verwenden Sie bitte diesen QR-Code, wenn Sie E-Finance 

oder Mobile-Banking nutzen. Wir danken Ihnen herzlich!



Herausgeberin 

Stiftung Arbeitsrappen

Claragraben 139 | 4057 Basel | www.arbeitsrappen.ch 

Telefon 061 691 30 20 | info@arbeitsrappen.ch 

Auflage: 1500 Exemplare 

Gestaltung & Fotografie 

aline aline gmbh, graphic design

Landskronstrasse 71 | 4056 Basel | www.alinealine.com 

Druck 

Bürgerspital Basel, BSB Medien

Werkstätten für Behinderte | 4002 Basel | www.medien.bsb.ch 

Verpacken & Versand

LETPack, Werkstatt für Menschen mit Behinderung

Güterstrasse 133 | 4053 Basel | www.letpack.ch 

Spendenkonto

IBAN CH63 0900 0000 4001 8706 2

Sie und 285 weitere Spenderinnen und  

Spender haben im Jahr 2021 unsere  

Stiftung unterstützt. Herzlichen Dank!


